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1. Vorprozess: Öffentlichkeitsbeteiligung

oder 

eine gemeinsame Basis schaffen



1. Beteiligung – Schwerpunkte

Allgemein: 

- Eine Neugestaltung, welche eine Verbesserung der Aufenthaltsqualität bedeutet, ist vielen 
Nutzer:innen ein großes Anliegen 

- Der Spielplatz weißt erhebliche Defizite auf (z.B. Barrierefreiheit; Zugänglichkeit)

- Sträucher und unübersichtliche Ecken befördern das Gefühl der Unsicherheit auf dem Spielplatz und
werden als Drogenverstecke benutzt

- Bereiche für Ruhe, Begegnung, freies Spiel und Bewegung schaffen

- Der vorhandene Baumbestand wird als überwiegend positiv wahrgenommen

- Der Spielplatz ist auch Treffpunkt für die Nachbarschaft  es ist aktuell kein separater Bereich für 
die Nachbarschaft ausgewiesen worden; der Spielplatz ist öffentlich zugänglich

- Die Möglichkeit in nächster Nähe auf Toilette gehen zu können, ist wünschenswert

- Ein W-LAN Hotspot einrichten

- Der ruhende Verkehr behindert teilweise die Querungsmöglichkeiten für Kinder und 
bewegungseingeschränkte Menschen

- Eine altersspezifische Einteilung der Fläche könnte Kitas dazu ermutigen, 
den Spielplatz öfter anzusteuern

- Beleuchtung auf dem Platz

wird durch den UBB bearbeitet muss durch andere Institutionen angeregt werden

Wird zum Teil vom UBB berücksichtigt















1. Beteiligung – Schwerpunkte

Im Einzelnen:

- Der Wasserspielbereich könnte in seinem Spielwert ergänzt werden

- Ein hoher Rutschenturm ist aufregend und hat einen großen Spielwert für die älteren Kinder   die 
Höhe des neuen Rutschenturms wird sich an der Höhe des Bestandsgerätes orientieren; wegen 
unsachgemäßer Nutzung soll, nach Möglichkeit, zukünftig eine offene Rutsche eingebaut werden

- Viele versch. Sitzmöglichkeiten für untersch. Altersgruppen sollen bereitgestellt werden  zwei 
verschiedene Sitzmöglichkeiten werden integriert

- Der Wunsch nach einem hohen, abschließbaren Zaun ist groß, um den Platz vor Vandalismus in den 
Abend- und Nachtstunden zu schützen

- Zusätzliche Flächen für Ballspiel sind gewünscht

- Der Spielecontainer soll bleiben

- Ein Trinkbrunnen könnte installiert werden

- Glatte, bespielbare Oberflächen, auf denen richtig getobt werden kann, ohne Angst vor 
Verletzungen durch Glasscherben

- Klare Nutzungsregeln für den Spielplatz, von Kindern für Alle (z.B. Hundeverbot, Rauchverbot, 
Drogenverbot, Streitverbot usw.)

wird berücksichtigt wird nicht berücksichtigt

wird zum Teil berücksichtigt 













1. Beteiligung – Priorisierung Spielgeräte

- Ballspielflächen

- ein neuer Rutschenturm, mit versch. Kletter – und Seilfunktionen

- Kletter- und Spielmöglichkeit für kleine Kinder mit breiter Rutsche

- Wasserspiel mit Pumpe und Wasserlauf, auch für bewegungseingeschränkte Personen

- Für die Sandfläche eine bespielbare Umrandung  die Sandfläche wird teilweise mit 
einer Mauer eingefasst

- Neue Schaukeln 

- Eine Renn- und Skatestrecke um den Platz

- Spielgeräte für gemeinsames Spiel

- Trampolin

- Karussell

- Seilbahn

- Einladende Sitzmöglichkeiten unter den Bäumen

- Reckstangen

- Hängematte

- Tischtennisplatte

- Hohe Kletterwand  die neue Kletterwand wird sich an der Bestandshöhe orientieren

- Drehscheibe

- Rutschstange

- Wippe

- Mobile Spielgeräte

- Minigolfanlage mit Verleih


















wird im 
Vorentwurf 
untergebracht

wird im 
Vorentwurf nicht 
vorgesehen

wird zum Teil im 
Vorentwurf 
untergebracht





2.     Vorprozess: Design-Grundlage

oder 

die erste Entscheidungsrunde



2. Beteiligung – Intensivtag | Ausstellung in der Bibliothek
Zusammenstellung der Ergebnisse von M2C+ SpielLandschaftStadt e.V. 



2. Beteiligung – Intensivtag | Ausstellung in der Bibliothek
Zusammenstellung der Ergebnisse von M2C+ SpielLandschaftStadt e.V. 



2. Beteiligung – Intensivtag | Ausstellung in der Bibliothek
Vorschlag Design-Themen für den Spielplatz mit Abfrage



2. Beteiligung – Intensivtag | Ausstellung in der Bibliothek
Vorschlag Design-Themen für den Spielplatz mit Abfrage



2. Beteiligung – Ergebnis Design-Grundlage - Internetseite



Leistungsphase 2: Der Vorentwurf

oder 

WANN machen wir eigentlich WAS?

und

WO stehen wir gerade?



Leistungsphase 1 (Grundlagenermittlung) 

• Beauftragung der Vermessung/ Abfrage Bodenbelastungen/ Kampfmittel/ Statuseinschätzung Verkehrssicherheit und 
Rückbaubedarfe

 Das Bodengutachten ist beauftragt, das Ergebnis ist aber noch nicht eingegangen. 

Leistungsphase 2 (Vorplanung)

• Auswertung Beteiligungsverfahren | Hier: M2C + SpielLandschaftStadt e.V.

• Entwicklung eines „Leitbildes“ mit „Raumkonzept“ und „Ausstattungsprogramm“ für den Spielplatz, unter 
Berücksichtigung der z.B. gestalterischen und funktionalen Anforderungen

• Kostenschätzung 

• Erstellung eines Grobterminplanes

• Im Anschluss: Informationsveranstaltung mit Annahme von „Prüfaufträgen“ und Aufzeigen von „Grenzen“ 
der Realisierbarkeit

Was wir heute nicht besprechen, weil es in der nächsten Leistungsphase (LP3:Entwurf) dran kommt:

• Konkrete Materialien oder Erscheinungsbild (z.B. der Spielgeräte und Oberflächen)

• Abstimmung der Planung mit den zu beteiligten Behörden (z.B. Landesbehindertenbeauftragter)



3.     Vorentwurf

oder 

Was ist denn jetzt möglich und wie sieht so eine 
pixelige Spielplatzgestaltung aus?



3. Vorentwurf – Übersicht Spielplatz



3. Vorentwurf – Planungsziele



3. Vorentwurf – Planungsziele - Zonierung



3. Vorentwurf – Planungsziele - Spielgeräte



3. Vorentwurf – Planungsziele - Kleinkinderspielbereich



3. Vorentwurf – Planungsziele – Sand- und Wasserspiel



3. Vorentwurf – Planungsziele – Spielbereich für Größere



3. Vorentwurf – Planungsziele – Rennstrecke



3. Vorentwurf – Übersicht Spielplatz



4.   Meilensteine und Finanzierung



Meilensteine

• 24.04.2024 – Präsentation der Beteiligungsergebnisse und der Planung im 
Liegnitzquartier mit M2C und SpielLandschaftStadt e.V. 

• 28.05.2024 – Präsentation im Entwicklungsgremium

• Anfang Juni bis Mitte Oktober – Leistungsphase 3, Entwurf

Finanzierung

• Voraussichtliche Gesamtkosten ca. 1.300.000 € 

Bauablauf

• Bau voraussichtlich in 2026/27

4. Meilensteine und Finanzierung



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


